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Stellungnahme der RPG Südwestthüringen im Rahmen des Zielabweichungsverfahrens 
zur 7. Änderung des Flächennutzungsplans und zum Bebauungsplan 74/23 „Erweite-
rung Bauhof“, Stadt Sonneberg, Landkreis Sonneberg 
(Beschluss-Nr.: PLA 09/431/2024) 
 
 
Gemäß Schreiben des Thüringer Landesverwaltungsamtes vom 30.07.2022 erfolgt eine Be-
teiligung des Trägers der Regionalplanung an dem o.g. Zielabweichungsverfahren mit Frist-
setzung bis zum 02.09.2024. Ein Fristverlängerung bis zum 16.10.2024 wurde gewährt. 
 
Die Mitglieder des Planungsausschusses der RPG Südwestthüringen haben die eingereichten 
Unterlagen geprüft/beraten und nehmen wie folgt Stellung: 
 
Die RPG Südwestthüringen stimmt der beantragten Zielabweichung für das im Regio-
nalplan Südwestthüringen (2011/2012) festgesetzte Ziel der Raumordnung Z 4-4 Vor-
ranggebiet Landwirtschaftliche Bodennutzung LB-138 – Mürschnitz / Hönbach unter Be-
rücksichtigung nachstehender Ausführungen zu. 
 
Laut Antragsunterlagen soll das auf Teilflächen bereits als Bauhof genutzte Areal städtebau-
lich geordnet und zur alternativen energetischen Versorgung durch eine Freiflächenphotovol-
taikanlage ergänzt werden. Dafür sollen im Bebauungsplan zwei Sondergebiete festgesetzt 
werden (Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Bauhof und Sondergebiet mit der Zweckbe-
stimmung Photovoltaik). 
Gemäß Z 4-4 des Regionalplans Südwestthüringen (RP-SWT 2011/12) sind insgesamt ca.  
3,0 ha des Vorranggebietes Landwirtschaftliche Bodennutzung LB-138 – Mürschnitz / Hön-
bach betroffen. Das ist angesichts der Gesamtgröße des Vorranggebietes (109 ha) eine relativ 
geringfügige Inanspruchnahme. 
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Im Entwurf des Regionalplans Südwestthüringen 2018 (E-RP-SWT 2018) ist der nördliche 
Teilbereich (ca. 1 ha) gemäß Z 4-1 als Vorranggebiet Freiraumsicherung FS-117 Wiesen bei 
Mürschnitz und Hönbach (gesamt 29 ha) ausgewiesen. Im westlichen Randbereich gibt es 
gemäß Z 4-4 eine geringfügige Überschneidung (< 1 ha) mit dem Vorranggebiet Landwirt-
schaftliche Bodennutzung LB-138 Mürschnitz/Hönbach (gesamt 29 ha). 
 
Bodengeologisch ist der Bereich als Nassstandort zu charakterisieren. Die Nutzungseignungs-
klasse liegt im nördlichen Teilbereich bei 7 (hohe Ertragseignung), im südlichen Teilbereich 
bei 11 (mittlere Ertragseignung). Mittlerweile ist das betreffende  Areal aber durch Auffüllungen 
bzw. Bodenbewegungen teilweise devastiert. D.h., die natürlichen Leistungsfähigkeit / Boden-
funktionen sind eingeschränkt. Stattdessen hat sich durch Sukzession eine unterschiedlich 
strukturierte Vegetation entwickelt, die komplementäre Biotopverbundfunktionen im Randbe-
reich von Kernflächen des Biotopverbundkonzeptes Thüringen (Feuchtlebensräume) über-
nimmt. 
 
Angesichts der relativ geringfügigen Inanspruchnahme relevanter Gebietsbestandteile und der 
bestehenden Vorbelastung des Standortes ist eine Abweichung vom Ziel  4-4 (RP-SWT 
2011/12) Vorranggebiet Landwirtschaftliche Bodennutzung LB-138 – Mürschnitz/Hönbach aus 
Sicht der RPG Südwestthüringen vertretbar. Allerdings sollte bei der Umsetzung des Vorha-
bens auf die besonderen schutzgutbezogenen Funktionen des Gebietes (insbesondere Bio-
topverbund) Rücksicht genommen werden. 
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